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Seste Beehrung
Desiveiland Ehrenvefien und Kunfircichen

Berin Raul Fofen/

WoblbeFandeen Birgers, Wund-Arges
und Barbierers allbier/ |
Welcher/ im Tabr Ehrifiissrz. den 22, O&obris
U Sardeleben gebolyren/
Sm Jabric 4o, den 2. Juniimit Sr. Ehrifiinen Dareen-
fleing/ Hevm Otto Bensiens fel. Witben aflbier
vevebliches/

Und nach bifthero ausgefiandener Leibes S hivachheie
den 17, Augufti Deg itlauffenden 1668ften Tabrs/Nachmirtag
amb 4. Ubr/ auf feinen Crldfer SEfum Chriftum)
feines Aleers 56.abrfelig verftorben;

LWormie Yhn

S Scinem Rubbettlein
Denzo.Augufti, far der 15.Sontag Trinitatis|
begleiteten

Etliche vornehme Gonncy, Sreunde
und Anverivandten. ‘

Hallin @a@ifen/
Sedrucke bey Shrifioph Salfelden,




288 ¢
SRR SRR,

Mol gefiorben
Unberdorben,

SR Oh! dem) der wol beveis ift fectig 1wobl gefierben/
BALRNEY, Dep weiff von Eeines SToth) dex IfE reche unverdorben/
SO0.aG  IBoh! feheiden/und von ozt dock ungefchicden feyn]
SAECYS  Das dberwindet alles Krauren/ Angfl und Pein.
Die Rofe falle dahin/ fic muf doch wicder Fommen,/
Der Frilhling bringts| was une dex Winter hac genommen/
Die Rofe lebes nochs  Las eraurce denn cin Shyifi 2
Wil wobl gefforben (ebe/ was unverdorben iff,
Weldses/ nedif Wrmdfdhng Soteliches Trvofts/ s
beseugung Chriftlidies Miclerdens hierbey
feben wollen

Johannes Olearius, D.

-~ $Hohe Lied Cap.Il.v.r.2
3ch bin eine Rofeim Thal!
Wie einne Rofe unter den Dornen
Soifi meine Sreundin untee den ToDtern !

e Rofein dem Thal ift unfer Heyland tworden :
Durdy bitte:nSreused TodOriim in deth CreugesOrde
| Die Kirch auch leben mug/ und wic die Rofe feyn
5 [Fm Dornenftrauch der Welt/ mug leiden mande
Lie aber Chriftus nicht im Creus und Lodeblieben/ (Pein,
Seblitht und Jrudst gebradye/SitndILod und Holl versricben]
Sur Sreudegangen ein: Alfo ein warer Chrift :
0 Sreud oureh Creuks und Lod ju gehn vevordnes “.%) 5
i




Dif Herr Paul Rofe bat gealaubet und erfabren
Drum ob jein toder Leib sum Srabe auf der Dabren
Setragen 1wird/ fo lebt die Seele doch in SOt/
Der Wirsy’ und Waifen Troft wil Ex eyt in der Noth!
Beldhes fame fhuldigen Mitletven Hevky
grundlidy vounfdee
GorrFripus OLE4RrRIUS,D.S,

Lind Chrifif feines Kiveh teeuseffeiger Lermehrcs/
Sance Paulus/ war gefaft) ba St in diefem Sinn
Dem HOchften williglich gab feinen Lsillen hin:
@s lieges beydes mix Hare an) Bice [dnger leben/ - (Philipp.1/23.24.
1ind bleiben @otees Ehr fn mefnem Amype eeacbens
eRehr abes hitee {ch Euf su feheiden por der Wele/
Dagich bey Shriflo wdy fns Himmels Freuden-Jele.
So Herr Paul Rofe fich recht Vaulifeh has ereldhret
u GOt/ dex auch den Wunfeh hn nunmehs hac gerwapeces
Sum Eeben und sum Sod exgab St fich veche frey
3u folgen feinenm &t/ wie deffen LBille fey.
Drim Fone Er anders nicht ale wohl und felig Ferben/
1ind mic dem PVaulo auch des Himmels Kleinode exbent/
Dag hm die Rof fim Zhal/ fein Heyland] Bat cslangtl
Da &t nun Dornen-los im Paradicfe prangts
bt aber/ die der Fall des leben SRann’s betr@bet/
ehme nug geduldig anj was SOt fo Hatbelichee;
Sein TN fey ever TBill: So wikd auch feine Snad
2Auf Such gerichice feyn] daf Such Pein Sreuse fchabdt.
Sdriehssu legten Shren dem Selig-verftorbenien/ und

feinen Hinterlaffenensn Troft yhr mitleidender
Srennd und Beidyrvarer

5%, Yobarn Sotefieied Olearius,
- Diac. gur 8.8

m@d}t iwohl und feliglich dex groffe Hefden-Eehrer
&
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Dagtreie Bater Devly -
1 geiclich seiclich A wir find nun Baifen worden)
Dyumb [chysey ich billich ach ! dic ihr vordber gehe/
Seht unfesn Jammer an/ ach fehe/ wies umb uns flehe,

Die Putters kides SOt ift nundn Wittben Drden)

She Schiveftern ift ein Schmers; wie diefes 2 aft uns Elagen/
D Bater flisbet in/ ach! Exift fehon pxblaft/

Que Seden find ich fekice von diefes Sraucs Lafy

D grofie Nersens Angft! Soch will ich nidhe vexsagen.

Stirbe glefch der mich geseugl fo (be des WWaifen Bater/ ‘
Der fpriche: Euch [af ich niche/ ichivill fiees bey Cuch feyn/
Guch seiffen aus dex Ytoth) aus Jammer/ Angfi und Pein,

Dyer/ Licbfte Mutter/ ifl vex Witeiben BDerather/

Dyumb weinet niche su fehs/ was tingt Ihr mit den Hdnden/
@bt Cuch gedultig drein/ das Leid ifF swar febr grofl
Denat unfer Haupt falle hin/ O ftarcter Herhensd-Stof !

Dje Bibel puffeuns su: SOse toill Cuch) Hislffe fenden)

Dif lindereunfern Schmers,
Qe Frofte dex liebftern Mueeer/und andern Sev
fcbwifiern fakee diefes/ wiewol nue thris
nendett Angen/ hingu

Paul Rofe.

SY Uren Segen werd ich folren|
Liebfter Her: Srogoater reichi
' Denn Shr Sure Hand that fulren
| fiber michI dem Facob gleich.
K5t Srofmuster/ Mutter/soeinen/
&0t verlaft dody nidit die Seinen.
; Alfo bevweinere aud) feinen Herlichen Hevn
~ Grofpater

~ Tobann Samue Suno,
E N D €
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deste Beehrung
Desiveilond Ehrenpefien und Kunfircichen

Bevn Waul Fofen/

IWohlbeckanbdten Biirgers, Bund-Arpts
und BDarbierers allbier/ -

WBelcher) it Jabr Shriffirsr2, den 22, Oobris
su Sardeleben gebohyren/

m Jabric 4o, den 2. Junii mit Sr. Ghriftinen BDarten-
ﬂemé/ Hern Oteo Bengiens el Withen allbzer
- 9erel)lacl)et/
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	Letzte Beehrung Des weiland Ehrenvesten und Kunstreichen Herrn Paul Rosen/ Wohlbekandten Bürgers/ Wund-Artzts und Barbierers allhier/ Welcher/ im Jahr Christi 1612 den 22. Octobris zu Gardeleben gebohren/ Im Jahr 1640. den 2. Junii mit Fr. Christinen Bartensteins/ Herrn Otto Benziens sel. Witben allhier verehlichet/ und nach bißhero ausgestandener LeibesSchwachheit den 17. Augusti des itztlauffenden 1668sten Jahrs/ Nachmittag umb 4. Uhr/ auf seinen Erlöser Jesum Christum/ seines Alters 56. Jahr/ selig verstorben; ... begleiteten Etliche vornehme Gönner/ Freunde und Anverwandten.
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